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Podestplatz bei „Blühendes Niederösterreich 2017“ 

Nur zwei der vielen  mit Blumen geschmückten Plätzen in Sallingstadt 

Wie in den letzten Jahren hat sich 
die Ortschaft Sallingstadt auch 
heuer bei der Aktion „Blühendes 
Niederösterreich 2017“ angemel-
det.  
Bei der Bewertung am 12. Juli 
2017 kamen 4 sehr interessierte 
Wertungsrichter, die vom Verschö-
nerungsobmann Markus Rabl quer 
durch den Ort und natürlich auch 
zum Pfarrerteich geführt wurden. 
Alle 4 Teilnehmer der Jury waren 
zum ersten Mal zur Bewertung in 
Sallingstadt und sie waren sichtlich 
von der Ortschaft und den tollen 
Zusammenhalt begeistert.  
Hier die Top 10 der Gruppe 
Kleinstgemeinden im Waldviertel: 
 
1. Annatsberg  
2. Kamp  
3. Sallingstadt  
4. Waiden  

5. Kleinmarbach  
6. St. Marein  
7. Blumau Roggendorf  
8. Klein Reinprechtsdorf  
9. Klein Jetzelsdorf  
10. Ludweis  
  
Der Verschönerungsverein möchte 
sich hiermit bei allen Ortsbewoh-
nern für die Mithilfe recht herzlich 
bedanken. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie sich alle Mühe 
geben, die Umgebung schön zu ge-
stalten. Bei diesem Bewerb geht es 
nämlich nicht darum, die Dörfer nur 
für die Bewertung in einen gepfleg-
ten Zustand zu bringen, sondern 
vielmehr ist der Hauptgrund für die 
Teilnahme, dass wir unsere Dörfer 
für uns selbst liebenswert machen. 
 
Denn WIR sind es, die hier leben 
und sich hier wohl fühlen wollen. 
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Pfarrfest mit Jakobikirtag wurde gebührend gefeiert! 

Die zahlreichen Besucher des Pfarrfestes. 

Am Sonntag, dem 30. Juli 
2017, wurde nach der heili-
gen Messe das Pfarrfest im 
Pfarrhof veranstaltet.  
Die zahlreichen Gäste ge-
nossen bei bestem Wetter 
eine saftige Kistensau, 
Pommes, div. süße Mehl-
speisen und gekühlte Ge-
tränke. Bei der heiligen 
Messe sangen die 

Jungscharkinder der Pfarre 
Bruck an der Leitha und 
verliehen ihr einen feierli-
chen Rahmen. 
Besonderer Dank gilt dem 
Pfarrgemeinderat, der das 
Fest organisierte und all 
jenen, die den Pfarrhof das 
ganze Jahr über in Schuss 
halten.  

Gemeinsame Tradition hochleben lassen 

Pater Daniel bei einem der Altären 

Am frühen Morgen des 
Fronleichnamstages zog die 
Monstranz mit einem Zug 
aus Jugend, Feuerwehren, 
Gemeindevertretern und 
Gläubigen durch Salling-
stadt.  
An einigen Altären wurde 
gehalten und die Gegenwart 

Jesu Christi in Leib und 
Blut gefeiert. Ein besonde-
rer Dank gilt den Familien, 
welche die Altäre aufbauen 
und schmücken, sowie al-
len beteiligten Bewohnern.  

Sallingstadt stellt größte Gruppe beim Radwandertag 

Dominik und Christian Hipp, Josef Kalch, Claudia Krenn, Florian, 
Maria und Günther Hipp, Manuela und Klaus Haider,  

Philip und Maria Hipp 

Radwandertag des Ver-
schönerungsvereines 
Schweiggers unter dem 
Motto „Fit am Feiertag“ 
war fest in Sallingstädter 
Hand.  
Der Pokal für die größte 
Gruppe mit mehr als 30 
Teilnehmern ging an 
Sallingstadt ebenso für die 
jüngsten Teilnehmer Josef 
Danzinger und Florian 
Hipp. 
Der Verschönerungsverein 
Schweiggers veranstaltete 

am 25. Mai. 2017 „Christi 
Himmelfahrt“, wie schon 
seit mehr als 30 Jahren sei-
nen Radwandertag. Die 
etwa 16 Kilometer lange, 
familienfreundliche Stre-
cke mit einer dazwischen 
liegenden Labstelle, ist für 
jedes „Alter“ geeignet. 
Weiters gab es eine 4 Kilo-
meter lange Einsteigerstre-
cke. Start und Ziel war am 
Bauhofgelände der Markt-
gemeinde Schweiggers. 
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Ehrenobmann Josef Bauer ist bester Freiwilliger 2017 

Gerhard Hipp, Julia Schwarz, Anita Poppinger, Anton Hipp, Klaudia 
Hipp, Thomas Ruß, Bettina Bauer, Josef Kalch, Markus Rabl, Josef 
Bauer, Josef Schaden, Gertrude Hipp, Carina Bauer, Harald Zauner, 

Roswitha Schaden 

Am Freitag, dem 16. Juni 
2017, wurden im Zuge der 
BIOEM in Großschönau 
auch dieses Jahr die Besten 
Freiwilligen geehrt. 
Für die Gemeinde Schweig-
gers konnte in diesem Jahr 
Josef Bauer die Ehrung ent-
gegennehmen. Er hat als 
„Zuagroasta“ beim Ver-
schönerungsverein Salling-
stadt, beim Elternverein 
und bei der Wassergenos-
senschaft als Obmann über 
Jahrzehnte nicht nur Ver-

antwortung übernommen, 
er ist auch bei der Arbeit 
an vorderster Front und 
großem Einsatz tätig. 
Ebenso bei vielen Arbeits-
kreisen der Gemeinde ist er 
mit Engagement und Kom-
petenz dabei. 
Josef Bauer arbeitet bei 
unzähligen Aktivitäten in 
der Ortschaft und auch in 
der Umgebung mit. Er gibt 
durch seine langjährige 
Vereinserfahrung immer 
sehr wichtige Inputs und 

Feedbacks. Auch die Grün-
pflege in der Ortschaft und 
am Pfarrerteich ist ihm ein 
großes Anliegen. Durch 
diese Arbeiten, die mit Si-
cherheit sehr viele freiwil-
lige Arbeitsstunden for-
dern, steigt nicht nur das 
Ortsbild, sondern auch die 
Lebensqualität in Salling-
stadt und Umgebung. 
Der Verschönerungsverein, 

die Feuerwehr, die Jugend 
und alle anderen Dorfbe-
wohner gratulieren Josef 
Bauer nochmals herzlich 
für diese Auszeichnung 
und würden sich natürlich 
sehr freuen, wenn Josef 
noch sehr lange so aktiv in 
unserer Ortschaft und  
Pfarre bleibt.  

Harald sucht die große Liebe 

Harald sucht seine Herzdame 

Doku-Soap: Der Ackerbau-
er und Viehzüchter aus 
Sallingstadt ist bei „Bauer 
sucht Frau“ mit dabei. 
Der Ackerbauer und Vieh-
züchter Harald Zauner 
sucht in der Fernsehsen-
dung „Bauer sucht Frau“ 
die große Liebe. „Ich habe 
keine großen Ansprüche, 

sie soll nur ehrlich sein“, 
so der Sallingstädter vor 
der ersten Sendung. 
Der 34-jährige Harald be-
sitzt 70 Rinder, 200 Hüh-
ner und 70 Hasen, außer-
dem bestellt er 45 Hektar 
Acker und Wiesen. Auch 
zehn Hektar Wald gehören 
ihm, die er alleine bewirt-

schaftet. Der musikalische 
Niederösterreicher singt 
gerne und lebt seine Lei-
denschaft in einer Singge-
meinschaft aus. Außerdem 
engagiert er sich bei der 
örtlichen Freiwilligen Feu-
erwehr, ist Ortsvorsteher 
und Ortsparteiobmann der 
ÖVP. 
Bisher hatte Harald noch 
keine fixe Beziehung, 

sehnt sich aber nach einer 
Partnerin, die mit ihm 
durch dick und dünn geht. 
Sie soll Freude mit dem 
Leben am Land haben und 
tierlieb sein. Auch Kinder 
sollte sie noch bekommen 
wollen, gerne darf sie auch 
schon eigene mit in die 
Beziehung bringen.  

Bgm. Johann Hölzl, Landesrätin Barbara Schwarz, Josef Bauer, Maria 
Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung)  
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Rekordbesuch beim Karibischen Abend 

Carina Krapfenbauer, Jennifer Witura, Obmann Harald Gretz und 
Angelika Klenn waren einige der vielen Helfer, die für eine gelungene 

Veranstaltung sorgten. 

Seit dem Jahre 2011 wird in 
Walterschlag stets an einem 
Freitag im August ein 
„Karibischer Abend“ ver-
anstaltet.  
Im Vordergrund stehen da-
bei verschiedene Cocktails, 
Burger mit Geschnetzeltem 
und auch eine Weinkost. 

Der Dorfplatz wird dazu 
passend dekoriert, um ein 
karibisches Ambiente her-
beizuzaubern. Als Termin 
für das Jahr 2017 wurde 
der 4. August gewählt, ein 
Abend, an dem die zahlrei-
chen Besucher bis zum 
Schluss die lauen Tempe-

Natur, Musik und Glaube 

Die zahlreich erschienen Gläubigen bei der Maiandacht 

Die letzte Maiandacht der 
Pfarre vom Jahr 2017 fand 
bei der Bernhard-Oase am 
Sonntag, dem 28. Mai 
2017, bei bestem Wetter 
statt.  
Viele Mitfeiernde pilgerten 
zu Fuß, per Fahrrad oder 
per Auto zu diesem beson-
deren Ort, an dem P. Daniel 
pünktlich um 17 Uhr die 

Andacht eröffnete. Mit 
dabei war auch ein kleines 
Musikensemble, das die 
Feier mit Marienliedern 
bereicherte. In gewohnter 
Weise gab es anschließend 
eine Agape mit Brot, Wein 
und alkoholfreien Geträn-
ken. 

Die Weinkost gab es heuer zum zweiten Mal: Die Helfer waren Maria 
Danzinger, Markus Rabl und Johannes Danzinger 

Das Team bei der Grillstation: Hedi Kammerer, Herta Liebenauer, 
Ossi Kammerer und Monika Palmetzhofer 

raturen genießen konnten. 
Der Reinerlös der Veran-
staltung dient dieses Mal 

der derzeitigen Innensanie-
rung der Kapelle. 
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Nachforschungen zur Dorfgeschichte 

Mag. Andreas Gamerith, Gerhard Hipp, P. Daniel Gärtner,  
Ludwig Koller, Josef Schaden und Christopher Edelmaier  

im Stiftsarchiv Zwettl 

Eine Delegation des Redak-
tionsteams besuchte Ende 
Juli das Archiv des Stiftes 
Zwettl. 
Seit Jänner 2016 arbeitet 
ein 11-köpfiges Redakti-
onsteam an der Dorfge-
schichte von Sallingstadt. 
Anlass ist die erstmalige 
Nennung 1268 und das da-
mit verbundene 750 Jahrju-
biläum 2018. 
Die Nachforschungen zur 
Pfarr- und Kirchenge-
schichte von Sallingstadt 
führten auch in das Stiftsar-
chiv Zwettl. Bibliothekar 
und Archivar des Stiftes 
Zwettl Mag. Andreas 
Gamerith zeigte die vorhan-
denen Niederschriften und 

Urkunden, die einen Bezug 
zu Sallingstadt haben. Es 
sind hauptsächlich Kir-
chenrechnungen und unwe-

sentliche Unterlagen vor-
handen. Trotzdem war es 
ein besonderes Ereignis 
jahrhundertealte Schriften 

in den Händen halten zu 
können. 
Das seit der Gründung des 
Stiftes Zwettl im 12. Jahr-
hundert gewachsene Ar-
chiv des Klosters besteht 
aus etwa 2000 Originalur-
kunden, 250 Laufmeter 
archivalische Handschrif-
ten sowie etwa 1800 Kar-
tons Aktenmaterial aus 
dem ehemaligen Prälaten- 
und Wirtschaftsarchiv. 
 
Weitere Hinweise erwartet 
sich das Arbeitsteam beim 
geplanten Besuch im Diö-
zesanarchiv St. Pölten im 
September. 

Weitzi ist 40 

Reinhard Frantes, Christian Hipp, Wolfgang Weitzenböck mit  
Partnerin Anita Weixelbaum, Walter Hipp,  Anton und Michael Hipp, 

Markus Rabl, Thomas Ruß und Josef Schaden 

Wolfgang Weitzenböck 
feierte mit einer großen 
Freundesrunde kürzlich im 
Dorfwirtshaus Sallingstadt 
sein Geburtstagsfest. 
 
„Weitzi“ ist ein sogenann-
ter Vereinsmeier und nicht 
nur beim Musikverein 
Schweiggers als Tenorhorn-
spieler aktiv. Er ist Mitglied 
beim Motorradclub „The 
Aimless MC“ in Großdiet-
manns, Vorstandsmitglied 

des Verschönerungsverei-
nes Sallingstadt, weiters ist 
er im Arbeitskreis des 
Dorfzentrums tätig und 
engagierter stellvertreten-
der Kommandant in der 
örtlichen Feuerwehr. 
 
Freunde, Vereinsvertreter 
und die Familie gratulier-
ten herzlich. 

Die Hipps sind 100 

Harald Zauner, Michael Hipp, Dietmar Hipp, Eva Zuschrott, Chris-
topher Edelmaier, Klaudia Hipp, Wolfgang Weitzenböck, Walter 

Hipp, Anton Hipp, Christian Hipp, Matthias Hipp, Tanja Neunteufl 
und Josef Schaden 

Gemeinsame Geburtstags-
feier von Anton und Klau-
dia Hipp war als Hoffest so 
richtig toll organisiert. 
 
Gekommen sind nicht nur 
Verwandte und Freunde, 
sondern auch die Vertreter 
von Feuerwehr, Verein und 
Dorf, um zu gratulieren und 
zu danken. Anton Hipp als 
Feuerwehrkommandant, 
Unterabschnittskomman-

dant und aktives Vor-
standsmitglied ist ebenso 
wie seine Frau Klaudia, 
beide Jahrgang 1967, im 
Dorfleben von Sallingstadt 
sehr integriert und in vielen 
Bereichen wie zum Bei-
spiel bei der Feuerwehr 
oder beim Blumenschmuck 
an vorderster Front tätig. 
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Sallingstadt feiert 40. Teichfest 

Hubert Traxler, Vzbgm. Josef Schaden, Markus Rabl,  
Mathias Hipp, Anton Hipp 

Beim 40. Sallingstädter 
Teichfest stand vor allem 
die Gemeinschaft im Mit-
telpunkt. 
Am Wochenende fand am 
Pfarrerteich zum 40. Mal 
das Sallingstädter Teichfest 
statt. Dabei wurde ein roter 
Faden um das Wort 
"Gemeinschaft" geschlun-
gen. VV-Obmann Markus 
Rabl erklärt: "Am Freitag 
wurde gemeinsam unter 
vollem Körpereinsatz am 

Seil gezogen, wobei die 
Mannschaft aus Klein Ot-
ten knapp vor der Heim-
mannschaft gewann. Zu-
sammen wurde dann auch 
ein kühles Fass Zwettler 
Bier angestochen." 
Voller Einsatz war am 
Samstag nicht nur von den 
Sallingstädtern, sondern 
auch von Ihren Gästen zu 
sehen beim Clubbing in der 
Teichhalle, wo bis in die 
frühen Morgenstunden die 

Erde bebte. Gemeinsam 
mit dem Herrgott wurde 
der Sonntag eröffnet. Pater 
Daniel Gärtner zelebrierte 
stimmig die heilige Messe. 
Nach einem Frühschoppen 
und deftigen Mittagsmenüs 
lies das große Team aus 
freiwilligen Helfern den 
Nachmittag ausklingen und 
genoss den frischen Regen 

nach 2 Tagen sommerli-
cher Hitze. "Nach 40 Jah-
ren wird natürlich auch 
weiterhin das Sallingstäd-
ter Teichfest fixer Bestand-
teil im Jahresplan bleiben," 
verspricht hoffnungsvoll 
der Kommandant HBI An-
ton Hipp.  

Das schöne Ambiente beim Bierbrunnen 

Theresa Maierhofer, Leopold Zauner, Manuela Haider,  
Melanie Großler  beim Kindernachmittag 

Eine Gruppe beim „Poltern“ am Teichfest 

Christian Hipp, Anton Hipp, Wolfgang Weitzenböck beim Anstoßen 
auf das gelungene Fest Eva Zuschrott, Katharina Schaden, Ina Böhm, Stefanie Kugler 
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Gelungenes "Sportliches Wochenende" 2017 

Fußball - Team „Jugend“ 

Am Samstag, dem 22.Juli 
2017, und Sonntag, dem 
23. Juli 2017, fand auch 
heuer in Sallingstadt wieder 
das alljährliche „sportliche 
Wochenende“ statt. 
 
Am ersten Tag wurde bei 
schönem Wetter wie in den 
Jahren zuvor ein Fußball-
turnier veranstaltet.  
 
Dieses Jahr spielten folgen-
de Gruppen: 
 
- Jugend Sallingstadt 
- Eine gemischte Gruppe      
  aus FF u. VV Sallingstadt 
- Firma Kastner 
 
Nach insgesamt 3 sehr 
spannenden Matches stand 
der Gewinner fest. 

Platzierung nach dem Fuß-
ballturnier: 
 
1. Platz: 
Firma Kastner 
2. Platz: 
Jugend Sallingstadt 
3. Platz: 
FF/VV Sallingstadt 
 
Für alle Mannschaften gab 
es einen riesen Pokal und 
Sachpreise von der Firma 
Kastner. 
Während und nach dem 
Turnier kümmerte sich na-
türlich die Arbeitsgruppe 
Sportplatz um das Wohl 
der Spieler und der Zuse-
her. Da der Sportplatz in 
Sallingstadt aus einem 
Fußball- und einem Ten-
nisplatz besteht, wurde das 

„sportliche Wochenende“ 
am Sonntag mit einem 
Tennisturnier abgerundet. 
Bei diesem Turnier gab 
insgesamt 3 Wertungen: 
Kinder (Kleinfeld und 
Großfeld) und Erwachsene. 
Das schöne Wetter half der 
Veranstaltung natürlich 
sehr und so kamen sehr 
viele Gäste aus Nah und 
Fern um dieses Spektakel 
mit anzusehen. 
Nach vielen spannenden 
Spielen standen die Sieger 
der drei Wertungen fest: 
 
Kinder Kleinfeldturnier: 
 
1. Platz: 
Dräger Simon 
2. Platz: 
Poinstingl Martin 
3. Platz: 
Hipp Jakob 
4. Platz: 
Poppinger Julia 
 
Kinder Großfeldturnier: 

1. Platz: 
Poinstingl Martin 
2. Platz: 
Hipp Jakob 
3. Platz: 
Dräger Simon 
4. Platz: 
Poppinger Lena 
 
Erwachsene: 
 
1. Platz: 
Heiko Mlejnek und Hipp 
Walter 
2. Platz: 
Weixelbraun Martin und 
Kalch Josef 
3. Platz: 
Hipp Birgit 
 
Nach der Siegerehrung 
wurde noch mit dem einem 
oder anderen Getränk auf 
das gelungen Wochenende 
angestoßen. Der Obmann 
des Verschönerungsverein 
Sallingstadt bedankte sich 
bei allen Helfern, Sportlern 
und Zuschauern  

Tennis - Kinder Klein– u. Großfeldturnier 

Tennis - Erwachsene 

Fußball - Team „Freiwillige Feuerwehr & Verschönerungsverein“ 
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Pfingstübung kombiniert Theorie und Praxis 

Franz Danzinger, Harald Zauner, Stefan Wally, Mathias Hipp, Christi-
an Kalch, Ronny Kuschal, Roman Wagner, Wolfgang Weitzenböck, 

Fritz Poinstingl, Michael Hipp, Reinhard Holzmüller und Anton Hipp 
nach der lehrreichen Pfingstübung 

Am Pfingstmontag hatten 
wir wieder unsere jährliche 
Übung. Diese wurde heuer 
von HBM Holzmüller 
Reinhard organisiert.  
Bei dieser Übung ging es 
diesmal um das Thema 
Flashover und Backdraft. 
Zur Unterstützung dafür 
holte sich HBM Holzmüller 
LM Kuschal Ronny von der 
FF Göpfritz an der Wild. 
Die Übung teilte sich in 
Theorie und Praxis Vorfüh-
rung. Als erstes gab es eine 
theoretische Einschulung. 
Anhand einer Brandver-
laufskurve und Verbren-
nungsdreieck wurden alle 
Eckpunkte und Daten ge-
nau erläutert. Auf die Ge-
fahren und die Gefahrener-
kennung wurde genauestens 
eingegangen. Dies ist das 
wichtigste bei einem 
Flashover und einem Back-
draft. 

Nach dieser genauen Un-
terweisung ging es zum 
praktischen Teil. Zu die-
sem Zweck brachte LM 
Kuschal Ronny ein große 
Box mit. Diese war wie ein 
Wohnraum eingerichtet 
und die Einrichtung wurde 
in Brand gesetzt. So konn-
ten die Übungsteilnehmer 
ganz genau den Brandver-
lauf in Echtzeit mitverfol-
gen. Auch war sehr schön 
zu sehen, wie sich die 
Rauchschicht verändert. 
Anhand dieses Modells 
konnte genau erkannt wer-
den, wann es zum Flasho-
ver kommt und zum Back-
draft. Es ist nicht nur wich-
tig für Atemschutzgeräte-
träger zu wissen, wann es 
für sie gefährlich wird, 
sondern auch für den Grup-
penkommandanten und 
Einsatzleiter. Anhand des 
Rauches kann man das sehr 

gut erkennen. Bei einem 
Flashover entstehen Tem-
peraturen von 600 Grad, 
das überlebt niemand. Da-
her ist es wichtig die richti-
gen Maßnahmen zu setzen 
um das Feuer unter Kon-
trolle zu bringen. 
Am Ende der Übung hatten 

alle sehr viel dazugelernt. 
Einmal eine etwas andere 
Übung , welche bei den 
Teilnehmern gut angekom-
men ist.  

Ronny Kuschal bei seinen Vorführungen Wolfgang Weitzenböck bei den „Löscharbeiten“ 

Die Kammeraden bei der theoretischen Einschulung Ronny Kuschal bei seinen Vorführungen 
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Friedhofsmauer beim Kirchenaufgang saniert 

Die Friedhofsmauer wurde im Eingangsbereich saniert 

Auf Initiative von Josef 
Schaden wurde die Fried-
hofmauer im Eingangsbe-
reich zur Pfarrkirche sa-
niert. Dieser Teil der Fried-
hofsmauer wies einige 
Schäden im Sockelbereich 
auf. Errichtet wurde sie im 
Jahre 1995 im Zuge der 
Erneuerung des Kirchen-
vorplatzes durch Abbruch 
des Hauses von Familie 
Hahnl Lambert und Neuge-
staltung durch die Gemein-
de. Die Arbeitsleistung von 
ca. 40 Stunden wurde un-
entgeltlich geleistet, die 

Materialkosten wurden von 
der Marktgemeinde 
Schweiggers übernommen. 
Besonderen Dank an die 
ehrenamtlichen Helfer 
Christian und Gerhard 
Kalch sowie Josef Bauer. 
 
Damit wurde nach der Res-
taurierung der Johannessta-
tue 2014 und der Sanierung 
des Kriegerdenkmales 
2015 wiederum ein weite-
res Verbesserungsvorhaben 
für das geplante 750 Jahr-
jubiläum im nächsten Jahr 
umgesetzt. 

Ausflug nach Kremsmünster 

Die zahlreichen Teilnehmer des Ausflugs 

Am Samstag, dem 19. Au-
gust 2017, machte sich eine 
35 Personen-Gruppe Reise-
lustiger auf zu einen Tages-
ausflug nach Oberöster-
reich.  
Abfahrt war um 6.50 Uhr 
vom DWH Sallingstadt, 
bzw. 7.00 Uhr beim Dorf-
haus Walterschlag, 7.05 in 
Unterrabenthan 
(Bushaltestelle) und ca. 
7.30 Uhr Groß Gerungs 
(Sparkasse), wo auch noch 
zwei Teilnehmer zugestie-
gen sind. Über Freistadt, 
Linz, Sattlet fuhr die ge-
samte Reisegruppe schließ-
lich nach Kremsmünster, 
zum Schloss Kremsegg. 

Vormittag war die Besich-
tigung der Schlossgärten 
des Schlosses geplant. Lei-
der ließ das schlechte Wet-
ter nur teilweise für ein 
paar „Regenfeste“ einen 
Rundgang zu. Die anderen 
Mitreisende besichtigten in 
der Zwischenzeit das im 
Schloss befindliche Musik-
instrumenten-Museum. 
Das Mittagessen um ca. 
11.30 wurde im Gewölbes-
aal im Schloss Kremsegg 
eingenommen, anschlie-
ßend stand das Stift 
Kremsmünster am Pro-
gramm. Auch hier war die 
Besichtigung der Gärten 
nur im Regen möglich, 

stattdessen folgte eine fast 
2-stündige Stiftsführung. 
Um 16.00 Uhr hielt Pater 
Daniel Gärtner in der Mari-
enkapelle der Stiftskirche 
die Vorabendmesse für 
Familie Walter und Moni-
ka Gretz für verstorbenen 
Vater u. Angehörige, die 
wirklich alle Reiseteilneh-
men mitfeierten. Diese 
Messe war eigentlich als 
Vorabendmesse in Walter-
schlag geplant, aber leider 
hat sich aus Unachtsamkeit 
des Organisators der Ter-
min mit dem Ausflug über-
schnitten. 
Um 17.00 Uhr ging es wie-
der zurück in Richtung 

Heimat mit einer Einkehr 
in Lest bei Neumarkt 
(Mühlviertel), im Gasthof 
Mader. Anschließend war 
noch eine Stunde Fahrzeit 
für die Rückreise notwen-
dig und um 20.30 waren 
alle wieder zu Hause. Trotz 
des schlechten Wetters 
kam der Ausflug aber wie-
der gut an und es wird 
schon das nächste Reise-
ziel überlegt. 
Organisator Josef Krapfen-
bauer sagt allen Teilneh-
mern ein herzliches Danke-
schön, besonders Pater Da-
niel Gärtner für seine Ko-
operationsbereitschaft! 

Gemütliches Mittagessen im Gewölbesaal 
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Jubiläen 

70. Geburtstag: 
 

29.09.1947: Hedwig Hipp, 3931 Sallingstadt 42 
08.10.1947: Herta Liebenauer, 3931 Walterschlag 12 
 
65. Geburtstag: 
 

08.09.1952: Leopoldine Ledermüller, 3931 Sallingstadt 43 
19.10.1952: Eduard Kaufmann, 3931 Sallingstadt 52 
27.11.1952: Herfriede Konkolits, 3931 Sallingstadt 34 
 
60. Geburtstag: 
 

02.11.1957: Walter Gretz, 3931 Walterschlag 10/1 
Wir gratulieren zu den gegebenen Anlässen  

recht herzlich! 

55. Geburtstag: 
 

07.10.1962: Karin Böhm, 3931 Sallingstadt 55 
 
50. Geburtstag: 
 

16.09.1967: Petra Albrecht, 3931 Sallingstadt 10 
14.10.1967: Manuela Haider, 3931 Sallingstadt 68/1 
29.10.1967: Martin Wally, 3931 Sallingstadt 18 

Familienwandertag am 24. September 2017 

Zum diesjährigen Wandertag sind alle recht herzlichst eingeladen. 

Nach fünf gelungen Veran-
staltungen in den vergange-
nen Jahren findet heuer der 
6. Familienwandertag in 
Sallingstadt statt.  
Start ist zwischen 8:30 Uhr 
und 11:00 Uhr beim Dorf-
wirtshaus und Jugendgäste-
haus Sallingstadt, wo auch 
die Verköstigung zu Mittag 
erfolgen wird. Durch zahl-

reiche Stationen für die 
Kinder und eine Labstelle 
soll eine abwechslungsrei-
che und gemütliche Wan-
derung geboten werden. 
Außerdem gibt es im Ju-
gendgästehause weitere 
Aktivitäten für die Kinder 
sowie Kaffee und Kuchen.  

Beach´n am Teich 2017  

Erster Platz Beach´n: „Nutty like a Fruit Cake 2“  

Am Sonntag, dem 20. Au-
gust 2017, um 13:00 Uhr 
organisierte die JVP 
Sallingstadt das diesjährige 
Beachvolleyballturnier am 
Sallingstädter Teich. Bei 
angenehmen Temperaturen 
kämpften 16 top motivierte 
Mannschaften um den Sieg. 

Neben dem Beachvolley-
ball-Turnier wurde auch 
gleichzeitig eine Spritzer-
wertung durchgeführt. Die 
Mannschaft welche wäh-
rend des Turniers die meis-
ten Spritzer trank konnte so 
extra noch einen Pokal und 
Preise gewinnen. Für das 

Leibliche Wohl war natür-
lich auch dieses Jahr reich-
lich gesorgt.  Um zirka 
19:00 Uhr standen die Ge-
winner fest. In der Sprit-
zerwertung konnte sich 
klar das Team „Axersdorf“ 
durchsetzen. Beim Beach´n 
gewann dieses Jahr die 
Mannschaft „Nutty like a 

Fruit Cake 2“ aus Krems. 
Die JVP möchte sich an 
dieser Stelle bei allen Be-
suchern und Sponsoren 
recht herzlich bedanken 
und Sie freuen sich auch 
schon wenn es nächstes 
Jahr wieder heißt „Beach´n 
am Teich 2018“ 

Erster Platz Spritzerwertung: "Axersdorf“ 
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Veranstaltungskalender September bis November 2017 

Die hier angegebenen Veranstaltungen können sich auch jederzeit ändern. Aktuelle Termine und Veranstaltungen finden Sie im 
Internet auf der Dorfhomepage www.sallingstadt.net oder der Gemeindehomepage www.schweiggers.gv.at  

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

Fr. 08.09.2017 16:00 Ofenerpfi in verschiedenen Variationen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 10.09.2017 11:30 Backhendlessen – Spezialität Biohendl / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 15.09.2017 16:00 Fleisch- und Grammelknödelessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 24.09.2017 09:00 Familienwandertag, Jugendgästehaus Sallingstadt / VV Sallingstadt/Walterschlag

Mi. 27.09.2017 19:00 MUSIKANTENSTAMMTISCH / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 01.10.2017 11:30 Wildessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 06.10.2017 20:00 Dorfhausfreitag, Dorfhaus Walterschlag / Dorfhausverein Walterschlag

So. 08.10.2017 08:30 Erntedankfest mit Bauernmarkt, Jugendgästehaus Sallingstadt / VV Sallingstadt/Walterschlag

Fr. 13.10.2017 16:00 Ofenerpfi in verschiedenen Variationen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 15.10.2017 11:30 Wildessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 20.10.2017 16:00 Fleisch- und Grammelknödelessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 22.10.2017 11:30 Wildessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Mi. 25.10.2017 19:00 MUSIKANTENSTAMMTISCH / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 29.10.2017 11:30 Wildessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Mi. 01.11.2017 11:30 Fischessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 03.11.2017 20:00 Dorfhausfreitag, Dorfhaus Walterschlag / Dorfhausverein Walterschlag

So. 05.11.2017 11:30 GANSLESSEN / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 10.11.2017 16:00 Ofenerpfi in verschiedenen Variationen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Sa. 11.11.2017 14:00 MARTINILAUF, Dorfzentrum Sallingstadt / JVP und VV Sallingstadt

So. 12.11.2017 11:30 GANSLESSEN / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 17.11.2017 16:00 Fleisch- und Grammelknödelessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 19.11.2017 11:30 GANSLESSEN / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Mi. 29.11.2017 19:00 MUSIKANTENSTAMMTISCH / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 01.12.2017 19:00 Adventfeier in Walterschlag, Kapelle und Dorfhaus Walterschlag / Dorfhausverein Walterschlag
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Die nächste Ausgabe erscheint 
im November/Dezember 2017! 

Wilhelm Steininger - ein rüstiger 90er 

Wilhelm Steininger (Bildmitte) mit den zahlreichen Gratulanten, da-
runter Vizebürgermeister Josef Schaden, Obmann des Seniorenbundes 

Johann Weber sowie Gemeinderat und Neffe Alexander Scheidl 

Ein erfreuliches Ereignis 
gab es am Samstag, dem 1. 
Juli 2017, im Dorfwirtshaus 
Sallingstadt zu feiern.  
Wilhelm Steiniger, wohn-
haft in Wien und Walter-
schlag, lud zu seiner Ge-
burtstagsfeier zahlreiche 
Verwandte, Freunde und 
Vertreter des öffentlichen 
Lebens. Das Fest war neben 
leckeren Speisen auch von 
musikalischen und literari-
schen Leckerbissen ge-
prägt, präsentiert von Toch-
ter Eva, Schwiegersohn 
Rudi und den beiden Enkel-
kindern Lisa und Lukas. 
Auch die Familienmusik 
Scheidl überbrachte die 
Geburtstagswünsche in mu-
sikalischer Form. 
Der Jubilar kam am 6. Mai 

1927 in Zwettl zur Welt, 
wo er die Volks- und 
Hauptschule der Stadt 
Zwettl besuchte. Anschlie-
ßend absolvierte er eine 
kaufmännische Lehre. Sei-

ne Jugend war außerdem 
vom nationalsozialisti-
schem Regime geprägt, 
musste er doch in der Hit-
lerjugend aktiv seinen 
Dienst verrichten. In der 

Nachkriegszeit führte ihn 
der Weg nach Wien, wo er 
als kaufmännischer Ange-
stellter und später im Sek-
tor Werkzeug und Maschi-
nen für die Großindustrie 
ein allseits angesehener 
und beliebter Mitarbeiter 
war. Verheiratet ist Wil-
helm Steininger mit Maria, 
geborene Dorr aus Walter-
schlag 7. Beide verbrach-
ten viele Wochenende und 
Urlaube in Walterschlag, 
galt es doch ein schönes 
Feriendomizil zu schaffen. 
In der Pension gilt die Lie-
be noch immer dem Wald-
viertel, das auch von den 
Kindern hochgeschätzt 
wird. 
 
  

Gratulation an Elfriede Reuberger 

Vbgm. Josef Schaden, Brigitte Langgassner, Beate Holzmüller, Moni-
ka Palmetzhofer, Harald Zauner, Roswitha Schaden, Elisabeth Poppin-

ger, Elfriede Reuberger, Monika Huber, Stefanie Artmann, Johann 
Weber und Manuela Grassinger 

Frau Elfriede Reuberger 
feierte ihren 75. Geburtstag.  
 
Zu einer familiären Feier 
im Dorfwirtshaus in 
Sallingstadt kamen Vize-
bürgermeister Josef Scha-
den, Ortsparteiobmann Ha-
rald Zauner, Seniorenbund-
obmann Johann Weber und 
die Mitarbeiter des Dorf-
wirtshauses und Jugendgäs-
tehauses mit Geschäftsfüh-
rerin Roswitha Schaden. 
 
Josef Schaden, verantwort-
lich für das Haus dankte 
und würdigte ihre hervorra-
genden Leistungen. Die 
Küche, geprägt von Elfrie-
de Reuberger, ist bei allen 
Gästen sehr beliebt und zu 
einem Aushängeschild des 

Dorfwirtshauses Salling-
stadt geworden, das sich 
bestens entwickelt. Die 
Jubilarin gehörte von 1987 
bis 2008 dem Vorstand des 
Verschönerungsvereines 
an. Von 1990 bis 2016 also 
27 Jahre war sich in der 
Küche und im Manage-
ment aktiv tätig. 
Sie ist mit Heinrich Reu-
berger verheiratet, der lei-
der durch einen schweren 
Schlaganfall laufende Be-
treuung benötigt, Mutter 
von 3 Kindern sowie mehr-
fache Oma. Zusätzlich ver-
mietet sie noch Privatzim-
mer und singt leidenschaft-
lich im Chor des Singkrei-
ses Schweiggers.  
Die Familie Reuberger ist 
seit der Gründung des Ver-

schönerungsvereins 
Sallingstadt mit diesem 
stark verbunden und maß-
geblich an der Entstehung 

sowie bei vielen Projekten 
beteiligt. 


